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Präsident Benigno Aquino 

 

09. Oktober 2014 
 
 

 

Einstellung der Ermittlungen zum Mord an Romeo Capa lla 

  

Sehr geehrter Herr Präsident, 

wir schreiben Ihnen im Namen verschiedener Fair-Handels-Organisationen in aller Welt, 
die als führend in der globalen Fair-Handels-Bewegung gelten. 

Unser Ziel ist es, benachteiligte Produzenten im Süden zu unterstützen und zu fördern, 
indem wir Produkte zu fairen Preisen und Bedingungen von ihnen beziehen. Die 
Anwendung und Verbreitung der Standards des Fairen Handels haben wir dabei stets 
vor Augen. 

Wir möchten Sie auf die kürzlich erfolgte Einstellung der Untersuchungen zu dem Mord 
an Romeo Capalla vom 15. März in Oton, Iloilo aufmerksam machen. Romeo Capalla 
war Vorstandsvorsitzender der Fair-Handels-Organisation Panay Fair Trade Center 
(PFTC) und ehemaliger Manager von PFTC. 

Viele von uns verbindet eine lange, über 25-jährige Zusammenarbeit mit PFTC. Dies ist 
ein sehr wichtiger und vertrauenswürdiger Partner für uns. 

Wir sind noch immer tief berührt und geschockt von dem tragischen Vorfall vor sechs 
Monaten in Iloilo. 

Um unsere Trauer und Forderung nach Gerechtigkeit für die Mordopfer zum Ausdruck 
zu bringen, nahm Rudi Dalvai, WFTO-Präsident, im August in Iloilo an der 
internationalen Untersuchungsmission (IFFM – international fact-finding mission) teil. 
Ziel der Mission war es, die Vorfälle öffentlich zu machen und den Ermittlungsstand 
sechs Monate nach dem Mord an Romeo Capalla zu erfahren. Mehr als 500 Personen 
nahmen teil – ein klares Signal für starke Solidarität und das Verlangen nach 
Gerechtigkeit! 
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Im Laufe der Mission wurde leider offensichtlich, dass die zuständigen Behörden die 
Ermittlungen zur Ergreifung der Täter nicht ernsthaft vorantreiben. Nachdem wir die 
Vorgänge in Iloilo von Anfang an verfolgt haben, sind wir wirklich enttäuscht über den 
schleppenden Fortschritt bei der Untersuchung des Mordes an Romeo Capalla sowie 
Dionisio Garete. 

Vor kurzem erfuhren wir, dass die Staatsanwaltschaft den Fall gegen einen 
mutmaßlichen Mörder Romeo Capallas fallen gelassen hat. 

Wir verurteilen den unzureichenden Umgang mit den Untersuchungen zu dem Mord an 
Romeo Capalla scharf; denn dies führte schließlich zur Einstellung des Verfahrens. 

Vertrauensvoll wenden wir uns daher an Sie mit dem Appell, die Wiederaufnahme und 
den zügigen Abschluss der Untersuchungen des Mordes an Romeo Capalla 
sicherzustellen. Wir halten es für äußerst wichtig, die Täter zu ermitteln und vor Gericht 
zu stellen. 

Angesichts der Tatsache, dass in den letzten Jahren zahlreiche linksgerichtete 
Aktivisten, Journalisten, Umweltschützer und Bauern in den Philippinen von 
mutmaßlichen Angehörigen der Sicherheitskräfte getötet wurden, drängen wir umso 
mehr auf Klärung dieser Verbrechen. 

 

Hochachtungsvoll 
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Naturland  
Verband für ökologischen Landbau e.V. 
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Thomas Hoyer  
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Klaus Wöldecke  
Weltladen- Dachverband e.V. 
Ludwigsstr. 11 
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info@weltladen.de 
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i.A. Veselina Vasileva 
Forum Fairer Handel e.V. 
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World Fair Trade Organization (WFTO) 
Prijssestraat 24 
NL-4101 CR Culemborg 
Tel.: +31 (0) 345 53 59 14 
Fax: +31 (0) 8 47 47 44 01 
www.wfto.com 
communications@wfto.com 


